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 2014: 1. Städteregionaler Inklusionsplan auf Basis der 

UN-Behindertenrechtskonvention von 2009

 2022: Städteregionsausschuss erteilt Auftrag 

für eine Fortschreibung.

 2022: Städteregionale Leitlinien werden 
im Inklusionsbeirat vorgestellt und im 

Städteregionsausschuss einstimmig beschlossen.

 2023: Fertigstellung der Fortschreibung

Einführung
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 Übertragung der Inhalte in Einfache Sprache (ein Gesamtbericht)

 Farbliche Strukturierung der jeweiligen Kapitel zu den Lebenslagen, die in 

Sinne der Orientierung in beiden Berichtsteilen identisch sind.

 Berücksichtigung von Kontrasten 
nach gängigem Farbschemata.

 Begrenzte Verwendung von Fachvokabular 
(sonst Begriffserklärungen in der Fußnote)

 Verzicht auf zu komplexe Abbildungen und 
Statistiken 

Barrierefreiheit
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FORTSCHREIBUNG

- folgt der etablierten Struktur der Lebenslagenorientierung 
 Freizeit, Kultur & Sport

 Wohnen

 Mobilität

 Arbeit

 Lebenslanges Lernen

 Gesundheit

 Politische Teilhabe

- beteiligte regionale und überregionale Akteure frühzeitig
 Insgesamt sieben thematische Fachrunden mit rund 150 regionalen und 

überregionalen Akteuren

 Fachrunde zur gemeinsamen Entwicklung von Handlungsempfehlungen

Konzeptionellen Grundlagen
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Struktur der Lebenslagendarstellung:

 Einführung in den aktuellen Stand der Inklusion 

 Einbezug von aktuellen Statistiken, Umfrageergebnissen, wissenschaftlichen 

Erkenntnissen etc. möglichst auf regionaler sonst auf landes- oder 
bundesweiter Ebene

 Aufzeigen

1. der beschlossenen Leitlinien

2. der entwickelten Handlungsempfehlungen

3. von beispielhaften Projekten in der Region

4. relevanter Vertiefungen in Exkursen

Lebenslagen
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Ergänzt um 
Auszüge aus den 

Beiträgen der 
thematischen 
Fachrunden
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FORTSCHREIBUNG

- folgt der etablierten Struktur der Lebenslagenorientierung 

 Freizeit, Kultur & Sport

 Wohnen

 Mobilität

 Arbeit

 Lebenslanges Lernen

 Gesundheit

 Politische Teilhabe

-

Konzeptionelle Grundlagen
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Freizeit, Sport & Kultur:

 hoher Stellenwert für die Persönlichkeitsentwicklung von Menschen mit 
Behinderung

 großes Potential für Inklusionsprozesse

 neben Alter, Geschlecht und Wohnverhältnissen spielen auch Faktoren wie 

Schwere der Behinderung, barrierefreie Angebote sowie Qualität materieller 
und persönlicher Hilfen eine signifikante Rolle.

Abbildung: Zufriedenheit mit der Freizeitgestaltung nach Alter

Auszüge:
Lebenslage Freizeit, Kultur & Sport
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Eigene Darstellung, Quelle: SOEP-Daten aus 2013 und 2017
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Studienergebnisse zeigen weiterhin ungleiche Teilhabe (-chancen) von Menschen 

mit Behinderung (MmB):    

35 % der MmB treiben wöchentlich oder monatlich Sport

54 % der MoB

64 % der MmB

86 % der MoB

Bedarf, Inklusion im Bereich Freizeit, Kultur & Sport weiter 

voranzutreiben!

Auszüge:
Lebenslage Freizeit, Kultur & Sport
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besuchen monatlich oder seltener eine kulturelle 
Veranstaltung
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Auszug aus beschlossenen Leitlinien:

Wir als StädteRegion Aachen setzen uns dafür ein, dass 

… die bauliche Barrierefreiheit im Hinblick auf Erreichbarkeit, Zugänglichkeit und 

Nutzbarkeit (…) gegeben ist.

… Menschen mit Behinderung sensibilisiert, gestärkt und unterstützt werden, ihre 

eigenen Bedarfe und Wünsche zu erkennen.

Projekte, Angebote (Auswahl):

 Förderrichtlinie für inklusive Projekte der StädteRegion Aachen 

 Unterstützung bei der Übertragung von Informationen in Leichte Sprache 

Auszüge:
Lebenslage Freizeit, Kultur & Sport
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Wie geht es weiter?

Ausblick
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FORTSCHREIBUNG

- folgt der etablierten Struktur der Lebenslagenorientierung 

 Freizeit, Kultur & Sport

 Wohnen

 Mobilität

 Arbeit

 Lebenslanges Lernen

 Gesundheit

 Politische Teilhabe

-

Schwerpunkt 2024/25 im Themenfeld Inklusion
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• Entwicklung von Projekten/Aktionen auf Basis der Handlungsempfehlungen 

im Inklusionsplan. 

• Enge Zusammenarbeit mit Akteur_innen, Verbänden, Einrichtungen und 

Institutionen inner-/ außerhalb der Behindertenhilfe 

• StädteRegion kann als Impulsgeberin und Kooperationspartnerin fungieren  

1. Erstellung von Aktionsplänen

• zu allen sieben genannten Lebenslagen

Start mit: Freizeit, Kultur und Sport & Inklusion und Gesundheit & Inklusion

Schwerpunkt 2024/25 im Themenfeld Inklusion
Freizeit, Kultur und Sport & Gesundheit
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2. Aktionen im Themenfeld  Freizeit, Kultur & Sport sowie Gesundheit

• Inklusive Tischkickerliga – 3. Runde  / Beteiligung an Special Olympics 

Landesspielen NRW

• Begleitendes Gesundheitsprogramm bei inklusiven Sportfesten (hier 1. 

Termin in Eschweiler)

Schwerpunkt 2024/25 im Themenfeld Inklusion
Freizeit, Kultur und Sport & Gesundheit
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Vielen Dank!

Ansprechpartnerinnen im A58

Frau Jessica Cadenbach, Tel.: 0241-5198-5807

Frau Michaela Schmidtke, Tel.: 0241-5198-5801
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